
RATHAUSKORRESPONBENZ.
Herausgeberundverantw. RedakteurKarl Honay .

Wien ,Samstag ,den24 .Juni1923.

itzungenimRathause .In der kommendenWochefindenimRathausfolgende
litzungenstatt :StadtsenatDienstag,den26 .ds .um10Uhr ,Landtag
ittwoch ,den27 .um4 Uhrnachmittags,anschliessendGemeinderat.Die
lemeinderatssitzungsoll dieletztevorBeginnderSommerferiensein .

HumanitätsanstaltenmitAusnahmedesSteinhofsmitBrotundWeißgebäckver
Er - ¬sorgenkönnen.DieGemeindehatdaherdie

richtung einer städtischen Bäckereifür die FürsorgeanstalteninAussicht
genommen,dievomGemeinderatin seinernächstenSitzungbeschlossenwer-¬
densoll .

lie Siedlung auf demRathausplatz .In der diesjährigen Kleingarten - ,Woh- ¬
lungs -undSiedlungsausstellungwirddasWohnungs-undSiedlungswesen

einen besondere ,großen Raumeinnehmen .Die Ausstellungen in denvergange
nenJahrenhabenaufdemGebietedesWohnungs-undSiedlungswesenimwe-¬
sentlichen nur PlänegEinrichtungs -undHaushaltungsgegenständegezeigt .
DiesePlanausstellung ,für welcheheuer der ganzegroßeFestsaal desRat- ¬
hausesbestimmtist ,wirdeinesehranziehendeBelebungdurcheinereich-¬
haltige AusstellungvonModellenerfahren .So bringt das Stadtbauamtein
auGerordentlichpräzisgearbeitetesGipsmodelldesgroßenWohnhauses,das
dieGemeindegegenwärtigimXVI .Bezirkein derBaldrichgasseerbaut .Von
denbeidengrößtenSiedlungen,deramRosenhügel,in derHoffingergasse

achtQuedrat¬in Meidling ,werdenModellemiteinemUmfangevonje .
meterzu sehensein .NichtmindergroßesInteresse wirddasnaturgetreue
Modelleiner der schönstenKleingartenanlagenWienserregen ,das durchdie
(leingartenstellederStadtWienGes. . . H.zurAusführunggelangt.

DenMittelpunktder Wohnungs-undSiedlungsausstellungwirdaber
weifellosderRathausplatzbilden ,aufwelchemdieGemeinwirtschaftliche
iedlungs -undBaustoffanstaltin Verbindungmit denWienerHolzwerken
Ges. . beH,eine AnzahlvonSiedlerhäusernin Naturgrössesamtvollständi-¬
ger Einrichtungaufstellenwird .DieseKleinsiedlungauf demRathausplat -¬
ze wird von der Wohnlaubeangefangeneine Anzahlcharakteristischer Typen

in verschiedenenBauweisendarbieten .VierdieserHäuschenwerdeninden
Halbrondaus am Rande des Rathausplatzes errichtet werden .In der Mitte des

Rathausplatzeswird inmitten eines800QuadratmetergroGenSiedlergartens
einDoppelhausjenerTypeerrichtet ,welchegegenwärtigin einerAnzahl
vonSiedlungendes Burgenlandeserbautwird .DerGartenselbst wirdzwei-¬
fellos eine der anziehendstenSehenswürdigkeitender ganzenAusstellung
sein ;er wird mit einem lebenden Zaun eingefasst und enthält nicht nur

verschiedeneBlumenbeeteundeinenvollständigenGemüsegarten,sondern
aucheinenObstgartenvon200lebendenBäumen .DasMaterialwirdgegen-¬

wärtigin der Obstbaumschuleder Kleingartenstelle . m. . H.herangezogen.
ImRahmender Ausstellungwirdauchein großerRaumfür diegewerb-¬

lichen Produktebereitgehaltenwerden .Eskönnendahereine Anzahlvon .
Firmen ,dieGebrauchsartikelfür Kleingarten-,Siedlungs- ,Wohnbau-und
Hauswirtschafterzeugen,zurAusstellungzugelassenwerden.AlsPlatzzins
wirdeimRegiedeckungsbeitrageingehoben.AnmeldungensindandieAus-¬
stellungskanzlei :Rathaus ,Parterre bei Siege 7 ( Telefon :Rathaus ,Klappe
77 )zurichten. — . .

ErrichtungeinerstädtischenBäckereizurVersorgungderHumanitätsanstal-¬
ten .Durchdie Uebernahmedes von der BundesverwaltungaufgelassenenSpi - ¬
tals „SpinnerinamKreuz "durchdie GemeindeWienist dieseauchinden
Besitzeiner moderneingerichtetenBäckereianlagegelangt ,welcheeser -¬
möglicht ,die Brotversorgungder WienerstädtischenHumanitätsanstalten
in eigene Regiezu übernehmen .Die Bäckereiist in einer eigenenfestge -¬
mauerten Baracke untergebracht und besteht aus einer BackküchemitBack- ¬
ofen ,einerBackstubemitBrotknetmaschineundTeilmaschinefürWeißge-¬

bäck ,einemkleinen Mehlmagazin ,einemGebäcksaufbewahrungsraumundeinen

Raumfür die Arbeiter .DieAnlagewirdbei EinstellungvonzweiArbeits-¬
schichtenvoraussichtlichdenallergrösstenTeilderWienerstädtischen

ParteienverkehrimWohnungsamt.MitRücksichtaufdiePersonalverminderung
währendderUrlaubszeitwirdderParteienverkehrimWohnungsamtederStadt
Wien . ,Bartensteingasse7 ,ab . Juli1923auf DienstagundSamstagbe- ¬
schränkt .Anallen übrigenTagender Wochehabennur jene ParteienZutritt
diesichmiteinerVorladungdesAmtesausweisenkönnen.

AusstellungvonSchülerarbeitenderFortbildungsschulengImFortbildungs-¬
schulgebäude,VI. ,Mollardgasse87 ,findetbiseinschließlich28. Junids. J.
eine AusstellungvonArbeitender Schülerder TachlichenFortbildungsschu-¬
len für Feinzeugschmiede,Maschinenbauer,Maschinenschlosser,Mechaniker,
KunstschlosserundTischlerstatt .DieAusstellungist tagsüberunentgelt-¬
lich und allgemein zugänglich .Besonderskann der BesuchderAusstellung

Eltern,derenKindervorderBerufswahlstehen,undMeisternempfohlenwer-¬
den .

Eine Haushaltungsschuleder GemeindeWien .Aufder Tagesordnungdernäch- ¬
sten Gemeinderatssitzung stcht ein Antrag auf Uebernahme der bisher vom

VereinfürhauswirtschaftlicheFrauenbildungimVI .Bezirk,Brückengasse
betriebenenHaushaltungsschuledurchdie GemeindeWien .DerVerein ,dessen

ObmannGR .Paulitschke ist ,hat der Gemeindedas Anbotgemacht ,ihr diein
einemstädtischen Hausbetriebene HaushaltungsschulesamtInventarunent-¬
geltlich unter der Bedingungzu übergeben ,daß die GemeindedenLehrkörper

Rechte und
unddas sonstige Personalder Schulesowiealle Pflichtenüber-¬
nimmt und die Schule weiterführt .Die Gemeindehat dieses Anbotangenommen
undbeabsichtigtdieSchuleauszugestalten .
NeueGemeindebauten .IndernächstenZeiterfährtdieZahldervonderGe-¬
meinde betriebenen Bauten neuerlich eine Zunahme .Es sind die Arbeiten an

der GemeindesiedlungXI . ,Weissenböckstrasse ,die Stockwerksaufsetzungauf
derSchuleInderKrimunddieneueAufbahrungshalleaufdemZentralfried-¬
hof ,die in den allem ächsten Tagen begonnen werden .Damit hat die

zwanzig
Reihe der bereits in Betrieb befindlichen GemeindebautendieZahl er¬

reicht .
-

EineNestroy-AusstollungimHistorischenMuseumderStadtWien :Die
OeffentlichkeithattevoreinpaarWochenGelegenheitvonderSpende

zahlreicher Manuskripte aus dem Nachlasse Nestroy ' szu hören ,die ein

Komitee ,dem . a .HofratThimigundFrauDr .Schwarzwaldangehören,der
Wiener Stadtbibliothek übergab .Diese Manuskripte sind ab Sonntag ,den

24 .Juni in den Räumendes Historischen Museumsder Stadt Wien ,. ,
Rathaus ,Feststiege II ,Abt .III ausgestellt .Ins gesamtsind 44Nummernnahezu
zu sehen ,die/alle vonNestroy ' sHandgeschriebensind .ManhatGelegen
heit ,alle Stadiender NestroyschenProduktionzubeobachten ;neben
denReinschrifteneigenerHand ,die in denAnfängenmitTinte ,später
mitBleistifgeschriebensind,begegnenzahlreichemehroderminder
flüchtigemederschriftensowieviele Vorarbeiten ,Entwürfe ,Szenare,

NestroyEinfälleundNotizen,diesich zumTeil vor zumTeilwährend
derProduktionaußzeichnete.DieAusstellungderHandschriftenlässt
dasSchaffenNestroysvomJahre1832anbiszumJahre1859überblicken.
Anschliessendan die 16 Schaukastenmit Manuskriptensind aus denBe¬
ständen des Museumseine Reihevon Bildern Nestroysausgestellt ,
diedenDichterauchalsSchauspielerzeigen.
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